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entfaltet DOM un ihm ZUru: Das Mittelalter
noch eit höher, ZUmDre$ Durch Vermittlung OS Gottmen
fichen un feiner hin. In Der Neuzeit, fomohl Dder Philofophie 1DIieE
Dden Naturmiffenfchaften, Oient, mDIie DIr fahen, e$ ngend Oem Men
ichen, gelege bei einzeinen Führern, 1DIie eibniz er Nemton,
auf, Ddaß Oas nODdliche utiefft Ott Oienen un verherrlichen e, ber mDie
Deiftiich kalt unÖ leer er Gottesbegriff etma bei an Heidegger {tellt nicht
einmal mehr Die nach Oem göttlichen, abloluten Sein.

Pius und Qas oziale E rbe Leos H
Von Confitantin Noppel S, J

Qer üngften Enzyklika Divini Redemptoris« DO 1 + März 937 ber Oen
en OoMMU  MMUus geht Papit Pius o offenkundig vDoON Oem

reichen Lehrgut aus, QOas Leo HI en Dden Papit mit Vorzug
nannte, in feinem langen Pontifikat Dargelegst hatte, Oaß klar DOT us
liegt, mMIie Oas gemaltige Erbe Leos unter Pius wirkfam Dlieb, Ja Sr

Vollendung Ram.
Als LeO XII 878 Oen eirı beftieg, IDar Dereits Oie Entchr  1i

chung Oer Arbeite  affen, 1DIie fie Öie noch ftark anfchmellenDde
nOuItriE una  Örlich zulamm  allte, ftark vorangefichritten Schon feinem
Rundfichreiben »Quo0 Apostolici Iom 2 N ezember feines eriten
Regierungsjahres mwandte fich Den KOoMMUNismUus qlg »OIe DEer.
eerenDe Seuche, Die Oags Mark Der menifichlichen Geie au unÖ Ne
vÖllig zerfebt«., In Dder EnzyRlika »Diuturnum illud« } 99, Juli 1881 ber Oen
riprun Derb Gemwalt CT, 1DIiE &. OPm Glaubensabfall
und Der OI0  e OPS Jahrhunderts Jene geiftige Zügellofigkeit amme,
»OiIe egle für Die einNZIS IDaNre Te halten« »Von hier kam 1an ann
Dden unm  ar folgenden Peftkrankheiten, nämlich ZUum KOoMMUNismuUS,
Sozialismus unÖ Nihilismus Der menifichlichen bürger  en Gefle häß
lichften Ausge und gera0ezu Verhängniffen <<

AnDderfleits IDar Die rche vDon ÖPN weltlichen Reg  ungen und
achten qufs ußerite Man tuchte ihr auf em unmittelbare
kirchlichen Gebiete Öie rTeiNel) 0OP$s nehmen, fie MO Oer itaat.
chen Gemalt en  ar Zu mMmachen, hre chte einfeitig DONMN hier UE be=
ftimmen Die Kämpfe Pius ein yila DONMN 1804 unÖ Der fchließliche Ver
Iuft OS Kirchenftaate: kennze  nen Lage ZUTr Genüge Insbefonder Der
ylabus als Verzeichnis Dder Zeitirrtümer ift auch noch für FErkenntnis
unÖ Beurteilung DerusOP$S Liberalismus quf Oags Wirken er rche
ın er Offentlichkeit vDOoON großer Bedeutung,

Wohl IDar Durch 0Oas Va  an Konzil 869/70 unÖ Öie OPS$ DÄäpft
chen Timates Zeitirrtümer gie  am ein granitener amm auf.
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XI undDa foziale Erbe Leos XIIL

1vOrDOen. ber beim Regierungsantritt LeOs XI zeigte Doch Öie
Gefahr noch unvermindert groß, Daß Öie re Dder irche en mmer mehr
DOMNM eitge geblendeten un® Ddeshalb autoritätfeindli  en, gottentirem=

alfen keinen Zutritt 1inDe, Daß ihr vorüberfluteten, hne au NUur
DON er arheı unÖ on Dieler Lehren nehmen, gefchmweige enn
auf fie Ören, Ja Daß fie Oie als ange gefügiges erRZeuUg QOP$S
herr  enoOen Kapitalismus mieden, vDenn nicht gar haßten.

So IDar enn eine Der eriten urgaben LeOos, Dder rche wieder aum
Zu fchaffen für hre Tätigkeit, fie quUs Der mklammerung unÖ Befehdung Der
weltlichen ächte eireien. Daraus fich Qie are Umreißung re
eigenen Aufgabengebietes, aber ebenfo quch Oie Darlegung er echte unÖ Auf=z

OPs Staates, Qer 1DIE 0)14 ım jemweiligen Bereiche PiInNe VOLLROMMENE
Gefe  a  / eine »60CIeL. erfecta« arite Ghierfür IDUrÖOeP 0as
Rundfichreiben ber Öie chriftliche Staatsoronung, »Immortale Dei«, DOM 1. Nos
vember 1885, In Oiefem 1DIE auch verfchiedenen Der folgenden Rundichreiben
entmickelte LeO, IDIE unÖ ag fichg fördern und befruchten
RKönnen, 1iDIE Qer reine und echte auch 0135 einzeinen Bürgers Zu ICH!
habe, aber aqauch Oieler 1iLbLIEOReruUum na  S- raiten zun Gemeinmwohl beitragen
@,

Nachdem o Qer Kirche, zunächft er ehre nach, Der aum geil  er IDAaT,
ber Den un kirchlichen reis hinauszu:  irken unÖ Die chrift=z

en Grundfäße gelamten gefellfchaftlichen en mwWieder ZUr Geltung
Dbringen, unÖ Qer TE aquch weiterhin Öle Vermirklichung en folste, Öie
irche mwmieder aqls geiftiger Machtiaktor vDoOn fegensreichftem FEinfuß au aqauf Öie
mweltlichen Bezirke rkannt mwurvde, 1en OIe StunDde gekommen, nunmehr auch
Dden breiten alffen, zuma er Arbeiterfchaft, Öie rche rem wahren
chte ZeISEN. Das große Rundichreiben ber Oie o7ziale a DOM 15, Mai
1891, »Rerum NODaArum«, verkünDete Dder Sanzen Welt, elch tiefgreifende Ums:
geftaltung QOas qaUs$ Oem Chriftentum ange er Damaligen ag
beÖerute. Fs zeigte DOT em er Arbeiterfchaft, Daß Oie Öie Un
mwmürdisgkeit ihrer Oamaligen Lage ehe und fomohl DON ren igenen Gliedern
als quch vDon Oen Lenkern er Staaten Verhältniffe verlange, Die Pg Der Ar
beiter erit mDieder möglich machen, überhaupt Oftf Zu Oienen unÖ ein
menfchenwürDdiges, ein Oen Geboten Gottes und Der atur entiprechende
en führen.

Wir en Dereits Dieler Zeitichrift anı 122, ezember 1931 OPs nähes=
ren (8)  / 10030 Pius gelegen 0125 4 + Jahresta vDon »Rerum
DAarumı« Durch fein Rundichreiben »Q l b 0l  00  o  e 1 in O O« Öle
unÖ egle LeOS XII mwWieder auinımm unÖ Dem Fortichreiten er Zeit ntipre
chendD kraftvoll MDWeiterTunrt, Nunmehr bildeft Oas Rundfichreiben Divini
eDeCmMPtOrisS« ber Oen el  en Kommunismus gie  am einen Ab=z

Ddieler Befitrebungen. Es mit großer arhneit, IDIE Öie Ozilale Be=
mühungen er großen Aapite rer tieferfaßten Hirtenp entiprang unÖ



n da ttel jiel 012} Heilswerkes De Kirch ie Erlöfung e  e Men
vieder einmünden.

Mit charfem Blick Die eie Der inge eichnet Öle eUue Enzyklika Öie
Irrung gerabe er Erlöfungsfehnfucht Der Menifchheit Kommunis=
<} quf, »Der heutige OoMMUNISMUS einem höheren Maße, als
bei anOern n  en Bewegungen Der Vergsangenheit Qper Fall IDAaT, eine falfche
Erlöfungsidee fich.« am mweilt Oer. Papit unmıiıtteilbar Oarauf hin, Daß
fich nicht nur un nicht zuer‘ mwirtichaftliche unÖ gefellfchaftli:
Rechte, Dder2n erkündigsung Der Durchfegung, Sozialreform Der SOzial
politik LOogsgelÖö vDon Oen le6ten Fragen, handeln kann. Gerade nach Oem Auf=

»Rerum NOD unÖ in Den Zeiten, Oie auf Öie Verkündigung er Ar=z
erre Dald olgten, chienen fich iveitere Kreife auch mwvohlmollender Män
ner zulrieden en Der chrei nach FIOIUNg zie aber höher, oMM
4us Sanz IanOern JTieien. Die EnzykRlika findet 0O9s rechte Wort, 100ennn fie jagt,
»e1n alfches ea von Gerechtigkeit, Gleichheit un Brüderlichkeit Der Ar=
beit durchglüht Oie gefamte re unÖ Tätigkeit mit yliti
ZiIiSMUS«. Dies Wort gilt em Glauben, gefpeiflft nicht vDon oben, OoNDern
aus den Tiefen er Erde 1DIE Ole Vulkane. Auch find ohl glühend unÖ
heiß ber 1eie Iut tOof, und ihr heißer Hauch Oen Atem, ift nicht
1DIe OÖ9as Sonnenlicht, Oas en mweckt. Und Oennoch, MAS qU! Oileler Er=
lLöfungsglaube noch IO irr unÖ mIrr fein, er iit ro60em ein Aufbruch, DeENN
auch 09as Aufbrechen tiefer ichmwmärender Wunden, {roß er el
aren MpOrung unÖ Oronung nicht NUur Dder Menifchen, ONDdern
auch Gottes unÖ er PÜIDAS in fich DONMN nem urgemaltigen ucken er
Gottesfehnfucht, Don Dder Paulus chreibt » Wir mwilffen Ja, Oaß Oie SchÖöp
ung zZzulammen feufzt un® zulammen en eg bis Jeßt« (Röm S, 929).
»Darum Darf auch Die rche Chrifti, OP$s ers wilchen ott unÖ®
Menfchen, er fich qls OÖlege für alle hingab« (Tim ‚A 5 Ö6), nicht achtlos
vorübergehen, mMuß gerade fie qls Erlöferkirche ein anz befonDders feines Ge=
üuhl für 1eie tieffte Not, für Dieles bis in QOen innerfiten ern vergiftete Sehnen
en. Bezeichnenderweife bebt Oeshalb auch Öie Enzyklika mit Oem Hinmeis
auf Ddie Verheißung eINesS TIOlers chon im nbesinn Dder er
Menfchheit ir0 nach feiner Verheißung mit Oen latein  en Worten
Divini Redemptoris« genannt.

Wie fich 1er falbungssvolle un® ichöne Oorte handelt, fondern
eben Oie Erkenntnis ichreckhaftefter ot, unmı  bar ich Dden Lava
ftrömen Der Vulkane verderbendrohender Gefahr, Qer. Hinmeis
eich Besinn »auf Oie Revolution unflerer Tage, Die lozufagen bereits überall
tobt Der Doch ernıtha Orohend DOTr fteht, Ausmaß und Heftigkeit
überbietend, IDs früher an Kirchenverfolgungen erlebt MDUr0e. Ganze Völker
find Gefahr, eine noch grauenvollere NRultur zurückzufinken, aqals mIie fie
noch über Oem größten Teil 0P$S Erdenkreifes ag, als Dder Erlöfer richien.«



, fchlaue un ftgeh DAa if Propaganda
von gen Ze trum geleite und außerft gefchick O0en Lebens

Qer verfchiedenen Völker angepaßt«, treibt 09Qs ift Durch alle
Kanäle > eilt unÖ Herz. Rußland un!  e eriko find eit mehr enn eine
Jahrzehnt fchon ammenÖe arnungsfignale für Die übrigen Völker. Waren

für unfere Bürgerlichkeit noch eit ım {ten Der ber Oem
Meer, f follte Öle Ipan Feuerfäule auch Öie legten chläfer IDECHEN. Was
LeoO propheti  mwarnend chaute, ift unlern graufamggr
worden.

Die Wurzel Oieler Verirrung unÖ Verblendung Der affen beim uche
nach Oem rlöfer 1e 0as Rundfchreiben Ddem praktifchen unÖ theoretifchen
Liberalismus O0em praktifchen, mwiIie er p BO »M den Arbeits  ten
auch Sonntagen nicht einmal ZUTr Erfüllung er (chwerften religiöfen Pflich:
fen Sonn undeZeit ieß Man achte nicht aran, in er ähe Dder
Arbeitsftätten Kirchen ZUu auen Qer Öle Arbeit 0125S erleichtern«.
Sie fich ın Qem theoretifchen Liberalismus, 0a mMan »f0gar ortfuhr, Den
Laizismus Örbern und pflegen«, alfo Oie Kultur bemwmußt DOoON

rer VerbinOung und Durchoringsung mM1 Dder irche loszulöfen. Gefchah ODies
unächft unter Oem Deckmantel reineit, Oie inan mit LeO Delfler ügel
lofigkeit nennen konnte, I9 IiDAaATr Oie notmendige Olge, nachdem Man Oie
Menfchheit weithin DOMN rlöfer losgeriffe hatte, eben Öie DO Ver:
ab 8125 Menfchen, Die Vernichtung feines eigeniten Wertes, Der Perfönlich
keit. Die Tragik ir0 noch DaDdurch vollendet, Daß Stelle OP$Seinftigen Och
OPs Kapitalismus eu Qer KOommunismuUus »Oer emein Oas Recht
einraum er vIELIME ÖIe unbeichränkt ma' Die Finzelmenfichen
0as Joch er Kollektivarbeit ZIVINSEN, hne Rückficht auf ihr perfönli
Wohlergehen, Ja isenen Willen unÖ Dis ZUr Anmenduns
vVDon Gemalt.

Diefler Lage gegenüber bleibt nun Öie nächfte Aufgabe Der Kirche, Sganz klar
mmer mWieDder Oen Abfitan® herauszufltellen, Der fie nicht nur vDon Oen

gottliofenLehren 0P$ OMMUNISMUS, OonNDdern auch DoON Den een unÖ Dder
Praxis Liberalismu Trennf£, Der ihm verhängnisvoller Weg IDAaAT.

Darum Ja chon Leo »Rerum NODAaArFrumM«, und nach ihm ni  S minder
char Pius »QuaDragesimo annO«, Oas Unchriftliche en Verhaltens, 0OaAs
Ungerechte Der Ergebnifle, 1DIE fie Öie heutige Verteilung Der Erdengüter quf=
100e gegeißelt. asgt Oas euUueg Rundfichreiben »Sehen MIr aber einer.

eine DON Bedürftigen, Öie DON el end, Oem fie ganz unfchul
OIg finO, eigentli  en nn ZU gedrückt 1inO, unÖ qnderfleits neben
nen IO viele, Öie fich leichtfinnigen Versnüuügungen überlaffen un® ungeheure
Summen verichwenDden, mülflflen mir chmerze feititellen, Daß INa  — nicht
nur vDon der Gerechtigkeit abgemwichen ift, onNDdern Daß auch rein0as Dder
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chriftlichen nicht ın feiner 1efe erfaßt und nicht gelebt ird
Tag für Tag,«

ber 1Us rückt vDon Oieflem Gebaren nicht Nnur a vderurteilen, fon
ern aum für chriftlichen Aufbau. arum
mittelbar fort: »Wir mwüunifchen Oaher, Ehr:vürdige Brüder, Oaß Oieles gOöofft
1cC Wort unÖ Schrift mehr unÖ mehr erläutert IvErOe; ilt OOcCcCHh
Oas are Erkennungszeichen, 0as Tufus leinen echten Jüngern hinter.
laffen hatı« Deshalb an er Papft »allen n, Oie 0Oen Einrichtungen er
Caritas, angefangen DON Oen KoOonferenzen OPsS Vinzenz DON Paul bis en
großen Organifationen er oZz1alen Öie er Der leiblichen un®
geiftlichen Barmherzigkeit en nO Öie noch ] find Je
mehr Die er un rmen fich felbit erfahren, IDASsS i{t Oen eift

MUcUs für fie atiısen 1e0e, um mehr IDEerDen fie DonN em Vor=
urteil Defreit mverden, C habe Q0as Chriftentum ra verloren un

Die rche auffeiten erer, Oie inre Arbeit ausbeuten.«
ber nicht »Niemals MmIiro Öie echt fein, IDeNNn fie nicht

ftets qU! er Gerechtigkeit SEeENUgT. »Eine 1eDe, Öie Oem rbeiter Oen
Lohn vorenthält, auf QOen ein ftrenges Recht hat, keine 1e0e, ONDdern ur
e1in eitles Wort un 2in leerer chein DoOnNn Der rvbeiter hat nicht nOfMg,
aqals Almofen empfangen, IDAS ihm Don echts uiteht. Es geht auch
nicht fich DON 0Oen cChmeren Pflichten Qer Gerechtigkeit Durch kleine en
er Barmherzigkeit freikaufen mwollen. ... Die rvDeiter find hinfichtlich er
Pflichten qanderer nen gegenüber mit Recht ehr feinfühlig, en Doch au
fie hre Würde,.«

Die Zeit DerIu: Oen Begriff er Gerechtigkeit möglichft einzuenSsen
unÖ befonDders bei er Zumeffung OS 10g en Lohnes Nur Örn Auf=
mDaANO fehen, Der ZUur Erhaltung Qer einzelnen Arbeitskraft nof.
mveENDIg ift Demgegenüber chon LeO XIH unÖ na  O, ibm 1U ın
»QuaOragesimo INNO« auf Oie hingemiefen, er nicht NUur Öie
einzeine Arbeitskraft, ONDern auch Den Zu  3 Familienhaupt beftimmten Mannn

en. Diefen eOanken mm Öie RUe Enzyklika mıiıtf em Nachdruck
mWieder auf »In er Tat <Sibt außber er ftrengen ausgleichenden Gerechtigkeit
au eine Ooziale Gerechtigkeit, Öle ihrerfeits Pflichten auferlegt, enen
fich IDeEOEFr rveitgeber noch Arbeitnehmer entziehen können. Es ift gerade Der

Gerechtigkeit eigen, DON Oen einzelnen all Oas Zu fordern, 1IDAS Zu  3
Gemeinmohl notmendig Wie lebendigen Organismus nicht für
P$ geforgt ft, ivenn Man nicht Oen einzelnen Teilen und Oen einzelnen lie=
ern all 0Qas e  e IDAS fie für Oie Ausübung rer Funktionen brauchen,
fo kannn Ul für Oen Organismus unÖ für O9gs Wohl Der Sganzen Ge=
feillfichaft nicht hinreichendD gelorgt mverden, Pn inNn<  in nicht en einzeinen Tei=
len unÖ Oen einzelinen Gliedern, A e  A Üre Menichen, Öie mit Der uroe Der Per=
fönlichkeit a  a find, all Oas gibf, IDA fie für hre Funktionen
Ofen haben.«
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Es ift arum felbftverftändlich, 0Oaß Der Heilige n nach mwie DOr
ZUum Studium Der Zialen ro  eme chte er re Der qauf=
ordert. »Wenn Oas Verhalten mancher Katholiken auf mwirtichaftlich=1ozialem
Gebiet mwmünfchen uOrigließ, fo kam 0as häufig Daher, Oaß fie Öie Lehren er
Päpfte ber Dielen Gegenftand nicht rkannt unÖ ErmWOoSeEen haben.«
ieie Mahnung Siit Sanz unabhängig vDon Der rage, 1DIEMWEIF Oen einzelnen
Staaten Oie Öffentliche Hand er ÖOie private Initiative Qie gleichbleibenden
Grundfäße Die JTat umzulegen en

üffen Gerechtigkeit un nun au immer chon Ter felbit
willen mwalten, follen fie rieden un ohlergehen Oen
Menichen fördern, fo ift hre Aufgabe auf Oem Wege Zur rlöfung zunächft
Ooch e1Ne mehr vorbereitende. Sie machen 0as frei, Defreien
au Oen ugen erbedrängten aflen Öie irche DON Oer o Öft behaupteten
Umklammerung Durch Öie ächte Oilefer Welt, DelonNDders OPs Kapitalismus.
Sie ereiten Oen Weg ZUum Verftändnis Der rche aqls er underin Dder frohen

unÖ er Bringerin DON rlöfung un Heil. Das Eintreten für ere  18
keit unÖ 1e Qer irche Chrifti Raum, Daß fie, Öie nicht Don Oieler
Welt iit OOcCH er Welt Fuß faffen Bann, Oaß Die en nicht mehr achntlios

ihr vorüberfuten, Oaß fie fie en unÖ NÖören, Oaß fie IDIE Salz unÖ auer:
(eig aufgenommen iro0 unÖ allmählich wirken kann.

Auf Oieler ule Oarf un allerdings Öie irche Chrifti nicht ftehen bleiben; fie
hat eben nicht NUur nen OZzZlalen Auiftrag fchlechthin. So 1DIE ihr foziales Wir=
ken Ausfluß 1’es inneriten Weflens ft, muß un ill Oiefes Wirken Die
Menifchen Ichließlich q ber Ole Erde hinaus ott führen unÖ
eben ın anrhei erlöfen, rlöfen DvDon Qer Knechtichaft Dieler Welt Darum for.
Dert au Pius no DOr er Gerechtigkeit unÖ DON reich unÖ ql  = Oen
eift Der Losfchälung vDon en en utfern unÖ 1e »auch Oags ent.
fcheidende Heilmittel er a  r  igen Erneuerung OPs pPrivaten unÖ nt.  -
chen Lebens na  a den Grundfägen 0Ps$ Evangeliums«. GeraDde Oieler
ansorOöOnung eine DefonDdere ONNeL Der re Qer unÖ
ich Die Sicherheit, nicht mwieder Diesfeitigen Dingen fich verlieren
Der aufzugehen. »Sie ftrennt nicht Öie berechtiste orge für Die zeitlichen vDon
Oem er für Oie eivigen ufter. Wenn fie Öie einen On anOern
nach Oem Wort iINres göttlichen 1ifters uche zuer{t Oas Reich Gottes un
ne Gerechtigkeit, unÖ P$ übrige irO0 eu: zugegeben mwerden‘, iit fie
eich 1Deitf ntfernt vDon Intereffelofigkeit für Öie menifichlichen Belange, Don Der
Behinderung kulturellien Qer mwirtichaf  en For  n  S, en fie eimenr quf
Öie vernünftigfte un mwirkfamite (tüGt un Ördert.« Ahnlich chreibt
1Us gie  Ze Öie Bifchöfe Mexikos über Oie Oroönung Der erte bei Der
Mitarbeit Dder alten unÖ Oas oberfte Ziel »Anderfeits werden Oie geiftige Durch=
Dildung unÖ 0as innere eben, Oas ihr ın Dielen euern Mitarbeitern nährt, fie
auf er Hut ein laffen DOT en elahren unÖ Open en Verirrungen, Wer

Oas Ziel Der enAktion, Die Heiligung Der Seelen, na  S, Der



11

Vorfchr 0OPS Ev ngeliums ‚p MUum resnum ) v ‚Ug
mDIirO nicht Gefahr aufen, Die Grundläße unmitte wecken un Oolch
zıyveiter Oronung Opfern. Er ir0 nie vergeffen, Daß enem oberften Zweck

auch Die O7zla unÖ wirtfchaftlichen Einrichtungen Die ka
Unternehmungen unteroronen muffen. nie Herr eiu Chriftus uns 0Oas
Durch ein eifpiel, enn IDENN auch Der unausfprechlichen üte leines
göttlichen erzens, Oie ihn ausrufen ließ, ‚}  mich rbarmt 019 Volkes, ill
fie nicht hne Speifle entlaffen, Oamıit fie nicht unftermegs umkommenar
S, 2"3)/ OIie Kran OPS ı eibes heilte und Oen Bedürfniffen

Bam, Ddoch 0Oas Ziel feiner SeNOuUnNgGg, ÖO 0)1 Ehre
fleines Vaters unÖ 0as Heil Qer gelen, Auge.«

Mit er Macht Orangst Der Heilige dahin, Daß Lehren nu  3 auch
Oie um c 61 Der Chriften Zur IDEerOPN. arum

taDelt mf unerbittlichen Worten jJene, Oie Dielen Lehren nicht entfprechen.
»Auch ka  en Ländern gibt noch viel viele, Oie nur Oem amen
nach Katholiken (finO.« Er mWDeNDet beilonDders Die „chriftlichen Arbeit.
ge unÖ Unternehmer, ere Aufgabe oft o 1moier ft. Ihr eiO ja noch belaftet
mif Oem Erbe DO  s Irrtümern einer ungerechten Wirtfchafsführung, Die ihren zer.

fe influß Generationen hindurch aUusgeu hat, Seid eingeOenNk euerer

Verantmvortung, Leider wahr, Daß qU! 0as Verhaltenekatholi
Kreife azu bei hat, Oas Vertrauen OPSsS arbeitenden Volkes Zure
Jefu Chrifti erichüttern. wollten nicht begreifen, Daß Die
Nächftenliebe auch ÖOie ner gem Rechte DVErLaNStT, Oie Dem
zuitehen, und Oie ihm 0)14 rche aqausDrücklich zuerkannt hat. Und nicht
beklagensmwert, Daß 0Oas Recht auf entum, Oas Oie rche anerkennt, it=
un 9aZUu benußGt 10UFrOEl, en leinen gere  en Lohn unÖ um

Ozla echte bringen?«
Demgegenüb ruft Dder Heilige fomohl Oem Rundichreiben Oen

Bolfchemismus, IDIE Jene an Oie mexikanifchen Bifchöfe DO em Öie
un Qer Katholifchen Aktion Zum großen Werk

Dienite OPsS elterlöfers auf. » Wir benußen Die Gelegenheit«, chreibt 1U$
Öie Bifchöfe DON Mexiko, »euch aran Daß un Orn en  =

Verhältniffen und Schmwierigkeiten als Oas wirkfamfte ittel für eine

Erneuerung auch euch DOT em Oie Heiligkeit Der Priefter
Betracht OoMM unÖ 1v0eiter Ddie forgfä Heranbildung DON alen,

Daß fie in mwirkfamer Mitarbeit 01411! hierarchifchen poftola ZUur Ge=s
(tellt mwmerden kÖönnen.« Die Priefter follen, 1Die 1017 Leo mahnte, DOTr em zum

Arbeiter, Zum unÖ überhaupt Zu rmen gehen, »Öi{e alfen
Der für Öie rche un® ür Chriftus zurückzugemwminnen und jene Kreife
mit em DCs Chriftentu Dur  ngen, Die ihn wenigiten besz
fibßen.« Hierzu befonDders Öle Errichtung Kirchen Dden Außens=
viertelin, fich Isbald »eifrige Pfarrgemeinden bilden un mwahre Wunder er

Bekehrung gerade folchen Schichten Der Bevölkerung ge  ehen, ÖiIe früher



P ten feindl gefinnt ber
hier ieDderu Das wirkfamfte ittel OPs Apoftolates niter Den

unÖ Niedrigen en Oas eifpie 017} riefters, Oas eilpie er riefter=
lichen genden, mie Wir fie Dem Rundichreiben catholici SacCer00
beichrieben haben.« Von hier aus gilt Oann, »1 weiteiten Schichten Jene
fundamentalen Prinzipien verbreiten, ÖOie Ddem Aufbau chriftlichen
Sozialoronung Oienen.« enn »Obmwohl Die rche mwirticha  ichen un
gefellichaftlichen Bereich niemals ein beftimmtes Syfitem aufgeftellt hat, Da
Oieles nicht hre Aufgabe ift, hat fie Ddoch klar Jjene Anhaltspunkte und Richt=
linien feitgelegt, Die bei entiprechender praktifcher Anmwmendung, je nach Dden
verifchiedenen Bedingungen Don Zeit, Land unÖ Volk, den icheren Weg wveilen
Zu  - giücklichen Fortichritt Der Gefellfchaft.« Entfprechend Dielen befonDderen
Verhältniffen hat annn auch Qer Einfat er verichiedenen Organiflationen, be
ONDders auch Qer Standesorganifationen, erfOoLgenN.

So enn Die Kirche, en Gedanken : Oskar Bauhofers aufzunehmen,
mDieder erRe, Oie Welt aus iNrer Gottferne heimzuholenun »nNOch einmal
Oen fäkularen aum ri  ıch DOurchformen.«1 Sie ift fich
bemußt, aqauf Ddiefem Wege auch Dden Staaten unÖ0 ren Völkern Dienfte
anzubieten unÖ eiften, als Oie »Magistra gentium« 0Pn mwahren Begriff Der
»Civitas humana«, Der en Gefe Oen Irrtümern unÖ gemalt=
famen un hinterhältigen ethoOen OPs bolfchemwiftifchen un!  e atheiftifchen
Kommunismus nicht NUur gegenüberzuftellen, OonNdern auch, [Oomeit inan fie
fich qusmwmirken Laßt, ins en umzufleten.
am hat 1Us Oas Regierungsprogramm LeOs XIlL, Die gottentfremdete

Welt mieder lebendige Berührung mit Der rche bringen, unÖ
Kultur nklang legen, mitten VOSgeEeNOeEN amp als P$ Ziel quf.
er  eft. Er hat ugleich den eOanken 0OPs hriftkönigs, mie ihn Leo

HEDer er Menifchheit 0Oas eiligite Herz Jefu Zum Ausdruck brachte,
un mwie ihm Pius Ourch Oie Einfegung OPsS Chriftkönigsfeftes Durch Oie En
yYhlika »Quas Primas« DOM 11: Dezember 1925 vollendeten AusDdruck gab,
erneuft efeftigt, Zugleich er Den en Sinn Dieler Chriftkönigsherrichaft
ber 0as All un ber alle Bereiche Dieler Welt, 1v0enn Der Enzyklika
»Divini Redemptoris« foar Ddie innisge Verbundenhei und Aus
richtung all Dieles chriftlichen Kulturmirkens auf Das Heil Chriftus, aqauf Oie
innige, eg andere übermiegende Zugehörigkeit Ihm Darlegt. Die hohe
Aufgabe Oiefler päpftlichen Rundfichreiben iro klar Wege Chriftus unÖ

Oen Weg ÖRr einZIg mwahren ung Ddem Die Welt und hre ächte
verftrickten Menifchen rei machen.

Oskar Bauhofer, Die Heimholung Der Welt 83,


